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[fol. 38v] 
 

Ausgab an Prandtwein 
 
 Von vorgesezter Prandtwein Einnamb ist diß Jar, 

  wie hieuor in der Gellt Einnamb vnderm Folio 44  
  zusehen,94 nach vnd nach verkhaufft worden  

106 Eimer 47 Maß 
 
 Item diß Jar bei so starckhem Vorrath zum  

  Zuefillen 
        2 Eimer 48 Maß 

 
 Summa der Ausgab an Prandtwein thuet 
     109 E[imer] 35 M[aß] 
 
[fol. 39r] 
 
 Resstiert derowegen an Prandtwein  
         5 Eimer 49 Maß 
 
[fol. 39v] 
 

Einnamb an Mautt Traidt von der Mill 
 
 An Mautt Traidt ist diß Jar in Ir Curfürstlich Durchlaucht der  

  ans Preuhauß stossenden Stattmüll, weilen neben dem Malz- 
  brechen auch anders Malter vnder die Burgerschafft vereicht,  
  zur Mautt aufgehebt worden, auf ain Kelhamer Schaf, daran 28 
  Mezen geen, 1/3 gebürent Mauttgefell95 
  Waizen    Nihil 
  Korn     1 Schaf 12 Mezen 

 
 Item ist Inhalt vertiger Rechnung an Mauttraidt 
   im Resst verbliben, Folio 3796 
   Waizen      10 Mezen 
   Korn         5 Mezen 
 

                                                 
94 Sh. unten, S. 58. 
95 Ein Drittel wäre sehr viel, bislang war er der einundzwanzigste Teil gewesen, d.h. 1 1/3 Mezen pro 
Schaff. Sh. hierzu HA 1630-1636/37, Stadtrecht / Landesherrliche Rechte. Von LETZING nicht 
kommentiert, vgl. LETZING: Rechnungsbücher III, S. 231. 
96 Auf fol. 37 des Rechnungsbuches 1635/36, das nicht erhalten ist. 


